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Niko Enderleit vor, im und 
nach dem Hessenderby: 
Vertrag verlängert, 4 Tore 
erzielt und von den Fans 
zum “Man of the Match” 
gewählt. Mehr geht nicht!

MT MELSUNGEN 
BERGISCHER HC 06
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Bei dem dichtgedrängten Programm 
zum Jahresende – die MT bestreitet 
bis zum zweiten Weihnachtsfeiertag 
im Schnitt alle drei Tage ein Spiel –  
erstreckte sich der 16. Spieltag über 
den 10. und 11. Dezember. Das 
heißt, liebe Leserinnen und Leser, 
wenn Sie diese Kurz vor Anpfiff-
Ausgabe in ihren Händen halten, wis-
sen Sie bereits, wie unsere MT beim 
Tabellenführer in Magdeburg abge-
schnitten hat. Insofern ist auch die 
Tabelle (Seite 10) nicht auf dem aktu-
ellsten Stand. 
 
Macht aber alles nichts. Denn heute 
gegen den Bergischen HC 06 geht es 
darum, die gute Heimbilanz weiter 
auszubauen.  Sie wissen, in der Ro-
thenbach-Halle musste sich unsere 
MT bislang in dieser Saison lediglich 
den Rhein-Neckar Löwen und der 
SG Flensburg-Handewitt knapp ge-
schlagen geben.  
 
Diese Zwischenbilanz in Zahlen: 

Wettbewerbsübergreifend fanden 11 
Spiele vor  den heimischen Fans 
statt, es gab 2 Niederlagen, 2 Unent-
schieden und 7 Siege! Was allein 
schon deshalb höchsten Respekt 
abnötigt, da mit Nebojsa Simic, 
Anton Mensing und Erik Balenciaga, 
gleich drei Hauptleistungsträger der 
letzten Saison verletzungsbedingt 
nicht mitwirken können. Von anderen 
Akteuren, die sich mit diversen Bles-
suren durch einige Spiele regelrecht 
quälten, noch nicht einmal zu spre-
chen.  
 
So gilt es jetzt zum Jahresende hin, 
die letzten Reserven zu mobilisieren 
und in den verbleibenden vier 
Pflichteinsätzen noch den ein oder 
anderen  Punkt zu machen. Erst 
recht, in der heimischen Rothen-
bach-Halle. 
 
Welchen Aufwand die Schützlinge 
von Roberto Garcia Parrondo heute 
gegen den Tabellenfünfzehnten be-

treiben müssen, wird sich zeigen. 
Der Aufsteiger kommt zwar als Ta-
bellenfünfzehnter nach Kassel, hat 
nach schwierigem Saisonstart inzwi-
schen  
 
 
 
 
müssen, wird sich zeigen. Fakt ist, 
diese Mannschaft hat inzwischen 
eindeutig den Vorwärtsgang einge-
legt. In ihren Auftritten ab Mitte No-
vember wurden die Rhein-Neckar 
Löwen und der HSV geschlagen und 
in Gummersbach ein Zähler er-
kämpft! Die bisherigen Vergleiche mit 
der MT gingen zwar mehrheitlich zu-
gunsten der Nordhessen aus, in der 
Regel aber ziemlich knapp.  
 
Ex-MT’ler Julian Fuchs, Rechtsaußen 
beim BHC, stapelt natürlich tief (s.a. 
Gästeportrait, S. 14). Was unsere MT-
Cracks aber garantiert nicht in  
Sicherheit wiegen wird. – B.K. 
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MT – BHC

Der Bergische HC hat sich nach einem Jahr Abstinenz im Handball-Oberhaus zurückgemeldet. Das heutige 
Kräftemessen mit den Löwen ist das erste von Dreien in dieser Saison. Denn in vier Tagen, also am 18. 
Dezember, steht in Wuppertal das Duell im Viertelfinale des DHB-Pokals auf dem Programm. Und gleich 
zum Auftakt in die Zweite Saisonhälfte, am 10. Februar, müssen die Nordhessen erneut im Oberbergischen 
antreten – dann wieder in der DAIKIN HBL.

ERSTES DUELL VON DREIEN

Foto: A. Käsler

Bisherige Vergleiche MT – BHC  

22 HBL-Spiele: 
17 Siege, 3 Niederlagen, 2 Remis 
1 DHB-Pokalspiel: 
1 Sieg MT 
Letzter Vergleich: 
16.02.24, MT – BHC  31:26



Die Top-Shots vom Hessenderby
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Foto: A. Käsler





FÖRDERER

9

Kassel-Oberzwehren Emstal-Sand

M
el

su
n
g
en



DAIKIN Handball-Bundesliga –  Spiele  vom 14.12. bis 23.12.2025  
 
            

SO        14.12. 2025        15:00 Uhr     TBV Lemgo Lippe                         THW Kiel                                        Phoenix Contact A. Lemgo 

SO        14.12. 2025        16:30 Uhr     TSV Hannover-Burgdorf                TVB Stuttgart                                 ZAG Arena Hannover 

SO        14.12. 2025        16:30 Uhr     MT Melsungen                              Bergischer HC                               Rothenbach-Halle Kassel 

SO        14.12. 2025        16:30 Uhr     Füchse Berlin                                HSG Wetzlar                                  Max-Schmeling-H. Berlin 

SO        14.12. 2025        18:00 Uhr     VfL Gummersbach                        SC Magdeburg                              Schwalbe-Arena G’bach 

SO        14.12. 2025        18:00 Uhr     Handball Sport Verein Hamburg   GWD Minden                                 Sporthalle Hamburg 

SO        14.12. 2025        19:00 Uhr     SG Flensburg-Handewitt              Rhein-Neckar Löwen                    GP JOULE Arena Flensburg 

SA        20.12. 2025        18:00 Uhr     FRISCH AUF! Göppingen              SG Flensburg-Handewitt               EWS ArenaGöppingen 

SA        20.12. 2025        18:00 Uhr     HC Erlangen                                  MT Melsungen                              PSD Bank Nürnberg Arena 

SA        20.12. 2025        19:00 Uhr     Bergischer HC                               TBV Lemgo Lippe                          Uni-Halle Wuppertal 

SA        20.12. 2025        20:00 Uhr     THW Kiel                                       TSV Hannover-Burgdorf                Wunderino-Arena Kiel 

SO        21.12.2025         15:00 Uhr     Rhein-Neckar Löwen                    Handball Sport Verein Hamburg    SAP Arena Mannheim 

SO        21.12.2025         16:30 Uhr     SC Magdeburg                              SC DHfK Leipzig                            GETEC Arena Magdeburg 

SO        21.12.2025         16:30 Uhr     TVB Stuttgart                                VfL Gummersbach                        Porsche-Arena Stuttgart 

SO        21.12.2025         18:00 Uhr     HSG Wetzlar                                  ThSV Eisenach                              Buderus Arena Wetzlar 

SO        21.12.2025         18:00 Uhr     GWD Minden                                 Füchse Berlin                                Kreissporthalle Lübbecke 

DI         23.12.2025         19:00 Uhr     SC Magdeburg                              THW Kiel                                        GETEC Arena Magdeburg 

DI         23.12.2025         20:00 Uhr     Handball Sport Verein Hamburg   Füchse Berlin                                Barclays Arena Hamburg

 TAG     DATUM             UHRZEIT        HEIM                                             GAST                                              SPIELORT
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TABELLE UND ANSTEHENDE SPIELE

DAIKIN Handball-Bundesliga – Tabellenstand: 08.12.2025

 PL      MANNSCHAFT                               SP              PKT             S           U           N              T           GT         DIFF          ERG 

    1      SC Magdeburg                              14              27:1           13           1           0           467         369            98          S S S S S 

    2      SG Flensburg-Handewitt               15              23:7           10           3           2           535         464            71          S N S U N       

    3      TBV Lemgo Lippe                          15              23:7           11           1           3           446         411            35          N S S S S 

    4      Füchse Berlin                                15              22:8           11           0           4           515         451            64          S S S N S 

    5      THW Kiel                                        14              21:7             9           3           2           460         422            38          S N S U S 

    6      VfL Gummersbach                        15              21:9             9           3           3           465         419            46          S S S U U 

   7      MT Melsungen                         15         17:13            7          3          5         444        431          13         S U N U S 

    8      Rhein-Neckar Löwen                     15            16:14             7           2           6           439         425            14          N N N S S 

    9      Handball Sport Verein Hamburg    15            15:15             7           1           7           478         470              8           N N S N S 

  10      FRISCH AUF! Göppingen              15            15:15             5           5           5           415         438           -23          N S N U N 

  11      TSV Hannover-Burgdorf                15            12:18             5           2           8           434         455           -21          S U S U N 

  12      TVB Stuttgart                                 15            11:19             4           3           8           443         460           -17          S N S U S 

  13      HC Erlangen                                  15            11:19             4           3           8           430         452           -22          S N N U N 

  14      ThSV Eisenach                              15            11:19             5           1           9           419         447           -28          N S N U N 

  15      Bergischer HC 06                    15           8:22            3          2        10         438        494         -56         N S N S U 

  16      GWD Minden                                 15              7:23             3           1         11           403         488           -85          N S N N N 

  17      HSG Wetzlar                                  15              5:25             2           1         12           412         462           -50          N N N N N 

  18      SC DHfK Leipzig                            15              3:27             0           3         12           400         485           -85          N N N U N

PL (Platz); SP (Anz. der Spiele); PKT (Punkte); S (Siege); U (Unentschieden); N (Niederlagen); T (erzielte Tore); GT (kassierte Gegentore);  

DIFF (Tordifferenz); ERG (Ergebnisse letzte 5 Spiele: S= Sieg, U= Unentschieden, N= Niederlage). Quelle: Daikin-HBL.de
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Foto: MT

DIE MT WÜNSCHT 
FROHE WEIHNACHTEN



Foto: A. Käsler

Hiergeblieben!
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Er kehrt nach eineinhalb Jahren heute zum ersten Mal wieder in die Rothenbach-Halle zurück – aber nur 
für ein Spiel: Julian Fuchs, der bei der MT Melsungen den Sprung von der A-Jugend ins Profilager 
schaffte, steht inzwischen in der zweiten Saison beim Bergischen HC unter Vertrag. Als Rechtsaußen trug 
der 24-Jährige zum Aufstieg der Löwen bei. Zuvor war der gebürtige Korbacher von der MT an die HSG 
Wetzlar ausgeliehen. Mit den Mittelhessen gastierte er im Mai 2024 in Kassel. Im Interview mit Bernd Kai-
ser Anfang der Woche verriet er u.a, wie er sich beim BHC fühlt und wie er seine Entwicklung einschätzt.  

Hallo Julian, Du kehrst am Sonn-
tag an deine frühere Wirkungs-
stätte in die Kasseler Rothen- 
bach-Halle zurück. Spürst Du 
schon Vorfreude?  
 
Julian Fuchs: Ja klar. Aber zunächst 
konzentrieren wir uns auf den ThSV 
Eisenach, gegen den wir drei Tage 
zuvor spielen. Gegen die MT in Kas-
sel werden mir dann meine Eltern, 
meine Freundin und deren Eltern in 
der Halle die Daumen drücken.   

Wie gut hast Du beim BHC Fuß 
gefasst? 
 
Fuchs: Ich habe mich relativ schnell 
dort eingewöhnt, das lief alles super. 
Dazu hat dann auch der Aufstieg 
Ende der letzten Saison, also meiner 
ersten beim BHC, perfekt gepasst. 
Unser Start in die Erste Liga verlief 
zwar etwas schleppend, aber etwa 
ab November haben wir uns gefan-
gen, es läuft jetzt eigentlich ganz gut 
und es geht bergauf. 

Insofern könnt ihr euch als Auf-
steiger nicht beschweren, zumal 
ihr auch einige verletzte Spieler 
habt, oder?  
 
Fuchs: Ich glaube, wir spielen der-
zeit nur mit dreieinhalb Rückraum-
spielern, weil Tomas Babak nach 
seiner Fußverletzung auch noch 
nicht hundertprozentig fit ist. Aber 
diese Jungs machen es überragend. 
Da kämpft gerade wirklich jeder für 
jeden und so läuft es einfach.  

Bergischer HC 06 • Saison 2025/2026 

Hinten, v.l.: Betreuer Siegfried Knapik, Mannschaftsbetreuer Jan-Lukas Stibbe, Mannschaftsarzt Dr. Robert Weindl, Lukas Becher, Aron Seesing, 
Joshua Thiele, Sören Steinhaus, Gerdas Babarskas, Robin Granlund, sportlicher Leiter Fabian Gutbrod, Athletiktrainer Oliver Schumacher. 
Mitte, v.l.: Physiotherapeutin Franziska Wittig, Physiotherapeut Mathias Haide, Johannes Wasielewski, Soeren Servos, Tomas Babak, Eloy  
Morante Maldonado, Elias Scholtes, Nico Schöttle, Cheftrainer Markus Pütz, Cheftrainer Arnor Thor Gunnarsson, Maskottchen Bergi. 
Vorn, v.l.: Ben Theis, Julian Fuchs, Noah Beyer, Christopher Rudeck, Lukas Diedrich, Lars Kooij, Yannick Fraatz, Belal Ibrahim Masoud.  

4 Fotos: BHC

BERGISCHER HC 06



So wir ihr derzeit drauf seid, 
kommt ihr nicht unbedingt als 
ganz krasser Außenseiter nach 
Kassel. 
 
Fuchs: So würde ich das jetzt nicht 
sagen (lacht). Wir sehen uns in die-
sem Spiel schon noch als klarer 
Außenseiter.  
 
Du hast mit der Ausleihe an die 
HSG Wetzlar in 2023 praktisch 
die MT verlassen. Hast Du noch 
Kontakte zu ehemaligen Mit- 
spielern? 
 
Fuchs: Ja, durchaus, wenn auch 
nicht ständig. Zum Beispiel habe ich 
Simo und Manda letztens in einem 
Kasseler Restaurant getroffen. Da 
begrüßt man sich natürlich herzlich 
und spricht miteinander. Und zu Flo-
rian Drosten habe ich hin und wieder 
auch noch Kontakt 
 
Verfolgst Du die  Entwicklung der 
MT noch etwas? 
 
Fuchs: Ja natürlich. Ich schaue mir 
eigentlich fast regelmäßig die Spiele 
an. Und ich muss sagen, es läuft bei 
der MT ja trotz der Verletzungen 
ganz gut. Die Entwicklung vor allem 
der letzten beiden Jahre ist ja abso-
lut positiv. 
 
Wie sieht Deine eigene Perspek-
tive aus? 
 
Fuchs: Mein Vertrag beim BHC läuft 
im Sommer aus. Und ja, es gibt 
schon Gespräche, aber noch nichts 
Konkretes. 
 
Würdest Du gerne bleiben, wenn 
Du selber entscheiden könntest? 
 
Fuchs: Ich fühle mich auf jeden Fall 
beim BHC sehr wohl. Und sportlich 
bin ich auch gerade sehr zufrieden 
mit meiner Rolle. 

 
Was machst du, wenn du nicht 
gerade mit dem Handball be-
schäftigt bist? 
 
Fuchs: Ich studiere parallel weiterhin 
BWL, stehe jetzt kurz vor meiner Ba-
chelorarbeit. Ein Ende des Studiums 
ist also schon in Sicht.  

 
Julian, ich wünsche Dir persön-
lich ein gutes Spiel, aber die 
Punkte mögen bitte am Sonntag 
in Kassel bleiben! 
 
Fuchs: Alles klar, vielen Dank! Aber 
das mit den Punkten müssen wir mal 
sehen (lacht). – B.K.
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Verein                 Der Bergische HC 06 entstand 2006 aus dem Zusammen-
                             schluss der SG Solingen und des LTV Wuppertal 

Vereinsfarben    Blau und Weiß  

Spielbetrieb       BHC Marketing GmbH 

Geschäftsführer Philipp Tychy (Marketing), Jörg Föste (Sport) 

Größte Erfolge   Zweitligameister & Erstligaaufstiege: 
                             2011, 2013, 2018, 2025 
                             DHB-Pokal-Halbfinalist 2016  
                             Platz 7, DKB-Handball-Bundesliga 2019  

Halle                  Uni-Halle (Wuppertal), 3.000 Plätze 
                             Mitsubishi Electric Halle (Düsseldorf), 4.300 Plätze  

Zuschauer:        2024/25: im Schnitt 2.375 pro Spiel 

Tickets/Preise   Sitzpl.: 19-39 € / 17-28 € (erm.) / 9-19 € (Jgdl.)  
                             5-10 € (Kinder); Ticket-Hotline: 01806 235577 
                             www.bhctickets.de 

Homepage          https://bhc06.de

Kurzportrait Bergischer HC 06
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Spielerpresenter Nr. Name Pos. Geburtsdatum Größe Nat. LS Tore
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JETZMT MELSUNGEN

Trainer 
Roberto Garcia Parrondo (45) 

Co-Trainer 
Isaías Guardiola, Finn Lemke

Athletiktrainer 
Jonas Schmidt 

Torwarttrainer 
Carsten Lichtlein

Teammanager 
Matthias Horn 

Physiotherapeuten 
Jule Schröder- 
Junghans 
Niklas Kern 

Teamärzte 
Dr. Marco Spielmann 
Dr. Mark Jungermann 
Bernd Sostmann 
Dr. Karl-Friedrich Appel 

  2      Rubén Marchán                              KM             20.09.94              204             ESP                23 

  4      Nikolaj Enderleit                              RR              21.06.97              197             DEN                 0 

  6      Erik Balenciaga                               RM             10.05.93              168             ESP                  0 

  7      David Mandic                                 LA              14.09.97              187             CRO               61 

  8      Adrian Sipos                                   KM             08.03.90              198             HUN               94 

10      Dainis Krištopans                            RR              27.09.90              215             LAT                77 

11      Dimitri Ignatow                               RA              30.11.98              174             GER                 0 

13      Leon Stehl                                      RA              29.08.06              185             GER                 0      

16      Nebojsa Simic                                 TW             19.01.93              194             MNE               42 

18      Florian Drosten                               LA              18.06.04              187             GER                 0 

19      Reynir Thor Stefánsson                   RM             04.08.05              192             ISL                   1 

20       Uladzislau Kulesh                            RL              28.05.96              206             BLR                92 

21      Arnar Freyr Arnarsson                     KM             14.03.96              201             ISL               100 

23      Marti Soler                                      LA              28.04.03              195             ESP                  0 

24      Alexandre Cavalcanti                      RL              27.12.96              201             POR               90 

25      Olle Forsell Schefvert                      RL              13.08.93              196             SWE               13 

32      Kristóf Palasics                               TW             19.04.02              199             HUN                ./. 

53      Bruno Eickhoff                                KM             30.12.03              200             GER                 0 

61      Laszlo Bartucz                                TW             05.11.91              194             HUN               44 

71      Mohamed Amine Darmoul               RM             04.02.98              183             TUN               51 

73      Timo Kastening                               RA              25.06.95              180             GER               74 

91      Sadou Ntanzi                                  RM             07.01.00              183             FRA                  0



Spielerpresenter Nr. Name Pos. Geburtsdatum Größe Nat. LS Tore

DHB-SpielaufsichtSchiedsrichter Jahrg. SR seit DHB-Sp. IHF/EHF

1995     2009       > 215           ./.  
 
1992     2009       > 215           ./.   

Marvin Cesnik (Gummersbach) 
 
Jonas Konrad (Gummersbach)
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Kay Holm
Zeitnehmer / Sekretär

Erik Plettenberg / Karl-Klaus Thöne

   1     Christopher Rudeck                        TW             15.10.94              199             GER                 1 

   2     Noah Beyer                                     LA              15.05.97              178             GER                  - 

   4     Elias Scholtes                                 RR              17.08.03              190             GER 

   6     Soeren Servos                                RL              02.07.06              190             GER                  - 

   7     Lukas Becher                                 LA              24.03.00              190             GER                  - 

   8     Nico Schöttle                                  RL              02.08.03              200             GER                  - 

 13     Robin Granlund                               RL              19.04.99              208             FIN                 58 

 14     Gerdas Babarskas                           RL              14.02.94              198             LTU                48 

 15     Lars Kooij                                       KM             11.08.00              198             NED               33 

 16     Lukas Diedrich                                TW             28.03.00              190             GER                  - 

 19     Tomas Babak                                  RM             28.12.93              186             CZE              158 

 20     Belal Ibrahim Masoud                     LA              08.02.04              187             EGY                  8 

 23     Joshua Thiele                                 KM             10.06.98              193             GER                  - 

 25     Niklas Michalski                             RA              20.02.03              186             GER                  - 

 46     Julian Fuchs                                   RA              02.03.01              184             GER                  - 

 49     Aron Seesing                                  KM             14.01.03              196             GER                 1 

 53     Sören Steinhaus                             RL              15.12.03              197             GER                  - 

 77     Johannes Wasielewski                    RR              22.09.97              195             GER                  -

Trainer 
Arnór Þór Gunnarsson (38) 
Markus Pütz (39)

Physiotherapeuten 
Franziska Wittig 
Mathias Haide

Athletiktrainer 
Oliver Schumacher

Betreuer 
Siegfried Knapik 
Jan-Lukas Stibbe

Teamarzt 
Dr. Robert Weindl
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Tag   Datum        Uhrzeit     Heim                                 Gast                                     Ergebnis              Halle                                Pl./Zusch.

SAISON 25/26 – ALLE TERMINE, ERGEBNISSE, SPIELORTE, ZU

FR    29.08.25     19:00       MT Melsungen                  Rhein-Neckar Löwen         27:29 (14:13)       Rothenbach-Halle Kassel      3.979 
DO   04.09.25     19:00       VfL Gummersbach            MT Melsungen                    29:28 (13:10)       Schwalbe Arena G’bach        4.132 
SO   07.09.25     16:30       ThSV Eisenach                  MT Melsungen                    27:29 (15:12)       Werner-Assmann Halle          2.850 
FR    12.09.25     20:00       MT Melsungen                  HC Erlangen                       32:32 (13:12)       Rothenbach-Halle Kassel      3.300  
SO   21.09.25     15:00       Füchse Berlin                    MT Melsungen                    30:24 (14:13)       Max-Schmeling-Halle B.       8.020 
FR    26.09.25     20:00       MT Melsungen                  HSV Hamburg                     32:28 (19:14)       Rothenbach-Halle Kassel      3.541 
SO   05.10.25     18:00       TVB Stuttgart                    MT Melsungen                    29:31 (14:16)       Porsche-Arena Stuttgart       4.059  
FR    10.10.25     19:00       MT Melsungen                  SC DHfK Leipzig                 34:25 (18:9)         Rothenbach-Halle Kassel      3.750 
DI     14.10.25     18:45       MT Melsungen (GER)       Lisboa e Benfica (POR)      28:26 (14:12)       Rothenbach-Halle Kassel      2.967 
SA    18.10.25     20:00      THW Kiel                           MT Melsungen                    31:29 (17:12)       Wunderino-Arena Kiel         10.285 
DI     21.10.25     20:45       HF Karlskrona (SWE)        MT Melsungen (GER)         25:26 (14:18)       Brinova Arena Karlskrona     1.709 
SA    25.10.25     20:00       MT Melsungen                  TBV Lemgo Lippe              28:22 (12:10)       Rothenbach-Halle Kassel      4.145 
MI    05.11.25     19:00       HC Elbflorenz                    MT Melsungen         30:32 (14:12, 25:25)       BallsportArena Dresden        2.704 
SA    08.11.25     18:00       GWD Minden                    MT Melsungen                    27:30 (13:12)       Kreissporthalle Lübbecke     1.745 
DI     11.11.25     18:45       MT Melsungen (GER)       FTC-Green Collect (HUN)  33:27 (15:15)       Rothenbach-Halle Kassel      2.151 
FR    14.11.25     20:00       MT Melsungen                  TSV Hannover-Burgdorf     29:29 (16:17)       Rothenbach-Halle Kassel      3.840 
DI     18.11.25     18:45       FTC-Green Collect (HUN) MT Melsungen (GER)         25:28 (10:14)       Erd Arena, Erd (Budapest)    1.000 
FR    21.11.25     20:00       MT Melsungen                  SG Flensburg-Handewitt   32:35 (14:16)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
DI     25.11.25     18:45       MT Melsungen (GER)       HF Karlskrona (SWE)          35:34 (18:15)       Rothenbach-Halle Kassel      3.015 
SA    29.11.25     19:00       FA Göppingen                   MT Melsungen                    26:26 (16:14)       EWS Arena Göppingen          5.000 
DI     02.12.25     20:45       Lisboa e Benfica (POR)    MT Melsungen (GER)         26:30 (11:13)       Pav. Luz No. 2 Lisboa              412 
SO   07.12.25     16:30       MT Melsungen                  HSG Wetzlar                       33:32 (22:18)       Rothenbach-Halle Kassel      4.131 
MI    10.12.25     20:00       SC Magdeburg                 MT Melsungen                    00:00 (00:00)       GETEC Arena Magdeburg     6.600 
SO   14.12.25     16:30       MT Melsungen                  Bergischer HC                    00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 

DAS IST JETZT MEINER!
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Tag   Datum        Uhrzeit     Heim Gast Ergebnis Halle Pl./Zusch.

USCHAUERZAHLEN

DO   18.12.25     19:00       Bergischer HC MT Melsungen 00:00 (00:00)       Uni-Halle Wuppertal 2.518 
SA    20.12.25     18:00       HC Erlangen MT Melsungen 00:00 (00:00)       PSD Bank Nürnberg Arena   8.500 
FR    26.12.25     17:30       MT Melsungen TVB Stuttgart 00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
DI     10.02.26     19:00       Bergischer HC MT Melsungen 00:00 (00:00)       Uni-Halle Wuppertal 2.518 
FR    13.02.26     19:00       MT Melsungen FRISCH AUF! Göppingen  00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
DI     17.02.26     tbd          HC Vardar 1961 (MKD)     MT Melsungen (GER)         00:00 (00:00)       Sport Center J. Sandanski    5.000 
SO   22.02.26     16:30       HSV Hamburg MT Melsungen 00:00 (00:00)       Barclays Arena Hamburg    11.000 
DI     24.10.25     tbd          MT Melsungen (GER)       IFK Kristianstad (SWE)       00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
SA    28.02.26     20:00       MT Melsungen SC Magdeburg 00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
DI     03.03.26     tbd          IFK Kristianstad (SWE)     MT Melsungen (GER)         00:00 (00:00)       Kristianstad Arena 4.800 
SO   08.03.26     16:30       HSG Wetzlar MT Melsungen 00:00 (00:00)       Buderus Arena Wetzlar          4.421 
DI     10.03.26     tbd          MT Melsungen (GER)       HC Vardar 1961 (MKD)       00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
FR    13.03.26     20:00       MT Melsungen VfL Gummersbach 00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
FR    27.03.26     19:00       MT Melsungen THW Kiel 00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
SA    04.04.26     19:00       TBV Lemgo Lippe MT Melsungen 00:00 (00:00)       Phoenix Contact A. Lemgo   5.000 
FR    10.04.26     20:00       MT Melsungen GWD Minden 00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
SA    18.04.25     DHB-Pokal (5. Runde) Final Four (Teilnahme bei entspr. Qualifikation), Lanxess Arena Köln      19.000 
SO   19.04.25     DHB-Pokal (6. Runde) Final Four (Teilnahme bei entspr. Qualifikation), Lanxess Arena Köln      19.000 
tbd   tbd 00:00       SG Flensburg-Handew.    MT Melsungen 00:00 (00:00)       GP JOULE Arena Flensb.      6.300 
tbd   tbd 00:00       Rhein-Neckar Löwen        MT Melsungen 00:00 (00:00)       SAP Arena Mannheim         13.200 
tbd   tbd 00:00       MT Melsungen ThSV Eisenach 00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
tbd   tbd 00:00       SC DHfK Leipzig MT Melsungen 00:00 (00:00)       Quarterback Im. A. Leipzig    6.327 
tbd   tbd 00:00       MT Melsungen Füchse Berlin 00:00 (00:00)       Rothenbach-Halle Kassel      4.500 
tbd   tbd 00:00       TSV Hannover-Burgdorf   MT Melsungen 00:00 (00:00)       ZAG Arena Hannover 9.000

KLASSE, OLLE!

19

Foto: A. Käsler





Gute Nachricht für die MT Melsun-
gen und ihre Fans: Nikolaj Enderleit 
hat seinen im Sommer auslaufenden 
Vertrag um ein Jahr verlängert. Damit 
bildet der 28 Jahre alte Däne auch in 
der Saison 2026/2027 ein Gespann 
mit Dainis Kristopans im rechten 
Rückraum. 
 
Der sympathische Linkshänder war 
im Sommer 2024 zur MT gekommen. 
„Niko ist ein wichtiger Baustein un-
seres Teams“, sagt Trainer Roberto 
Garcia Parrondo. Zumal der 1,97 
Meter große Handballer neben seiner 
Energie vor dem gegnerischen Tor 
über große Qualitäten in der Abwehr 
verfügt. Der spanische MT-Coach 
lobt zudem Enderleits Flexibilität. 
Aufgrund der aktuellen Personallage 
ist er in dieser Spielzeit mehrfach auf 
der Position Rückraum Mitte gefragt. 

MT-Vorstandssprecher Andreas Mohr 
hebt Enderleits professionelle Ein-
stellung hervor: „Niko gibt immer 
alles. Auf ihn ist Verlass.“ Darüber hi-
naus passe er menschlich hervorra-
gend zur MT: „Deshalb freuen wir 
uns, dass Niko ein weiteres Jahr bei 
uns bleibt.“ 
 
Auch der Handballer ist froh, dass 
seine nähere Zukunft geklärt ist: 
„Meine Freundin Sara und ich kom-
men hier super zurecht. Es fühlt sich 
an wie zu Hause“, sagt Enderleit. Er 
mag seine Mannschaftskollegen, er 
mag die Leute, die im Verein und 
rund um die MT tätig sind. Es passe 
einfach. 
 
Außerdem spricht er von dem Pro-
jekt MT. Daran möchte er weiterhin 
teilhaben: „Wir sind ein hungriges 

Team“, sagt Enderleit. In der Vorsai-
son seien sie dicht dran gewesen an 
einem ganz großen Erfolg. Aber nah 
dran sei für ihn nicht genug: „Wir 
wissen: Wenn alle an Bord und alle 
bereit sind, sind wir zu allem fähig.“ 
Dieser Ehrgeiz treibt den Dänen an. 
Zudem freue er sich auf viele neue 
Erfahrungen mit der MT. – R. Lipke 
 
Enderleit ist einer von zwei Dänen im 
Melsunger Kader. Auch der zurzeit 
verletzte Aaron Mensing steht lang-
fristig bei der MT unter Vertrag. Na-
türlich freut er sich über die weitere 
Zusammenarbeit mit seinem Lands-
mann, mit dem er bereits bei GOG in 
Svendborg Seite an Seite kämpfte. 
„Ich denke, dass der MT ein biss-
chen skandinavische Unterstützung 
hilft“, sagt Mensing schmunzelnd 
gegnüber der HNA.
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PERSONALIE NIKO ENDERLEIT BLEIBT WEITERE SAISON

Der Kader der MT Melsungen für die kommende Saison nimmt weiter Formen an. Nun steht fest: Nikolaj 
Enderleit wird weiterhin das Trikot des nordhessischen Handball-Bundesligisten tragen.

21

Foto: A. Käsler

Nach dem Hessenderby 
überreichte Nikolaj Ender-
leit als Man of the Match 
sein Trikot an die glück- 
liche Gewinnerin aus dem 
Losverkauf zugunsten des 
MT Handballnachwuchses. 
Darüber freuen sich auch 
MT-Vorstandsmitglied Axel 
Renner und Carolin  
Goujard, Förderkreis  
der MT Talents. 
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Knapp war es am Ende. Packend. 
Hektisch. Doch die MT Melsungen 
hat sich den Erfolg nicht mehr neh-
men lassen. Am zweiten Advents-
sonntag sicherte sich die 
Mannschaft von Trainer Roberto Gar-
cia Parrondo zwei Punkte gegen die 
HSG Wetzlar. Das Duell der hessi-
schen Rivalen entschied die MT 
33:32 (22:18) für sich.  
 
Hessenderby – das bedeutet grund-
sätzlich Stimmung unterm Hallen-
dach. Wenn dazu eine Vertragsver- 
längerung wie die von Nikolaj Ender-
leit kurz vor dem Anpfiff über den Vi-
deowürfel flimmert, kocht es auf den 
Rängen. Die Steigerung dazu? Der 
eben noch für sein Bleiben gefeierte 
Enderleit trägt in den ersten sieben 

Minuten zwei Tore zur 7:2-Führung 
bei, nach der Gästetrainer Momir Ilic 
regelrecht gezwungen ist, seine erste 
Auszeit zu nehmen. Besser geht es 
kaum aus Sicht der Gastgeber. 
 
Mit diesem Auftakt ließen es die Mel-
sunger aber noch nicht gut sein. Im 
Gegenteil stand die Abwehr weiter 
aufmerksam mit einem hellwachen 
Kristof Palasics dahinter, die erste 
Welle funktionierte wie beim 8:2 (9.) 
von Adrian Sipos, und Enderleit war 
kaum zu verteidigen. Erst nach dem 
10:4 (12.) durch den Dänen fand 
Wetzlar ebenfalls zum eigenen An-
griffsspiel. Sehr ordentlich sogar, 
was zu einer ersten kleinen Aufhol-
jagd führte. Philipp Ahouansou ver-
kürzte auf 12:8 (15.). 

Bei der MT war der anfängliche 
Schwung erstmal raus, die Mittelhes-
sen nutzten das hervorragend. Vor 
allem als Sipos eine Strafe absitzen 
musste, jeweils bestraft durch 
schnelles Umschalten Wetzlars und 
Würfe von David Akakpo ins leere 
Tor – 13:11 (19.). Da hatte Trainer Ro-
berto Garcia Parrondo bereits seinen 
Rückraum gewechselt, neben Olle 
Forsell Schefvert auch Dainis Kristo-
pans gebracht. Der traf zwar auch 
umgehend, doch kurz darauf glich 
Lion Zacharias aus – 14:14 (22.), der 
schöne Vorsprung verspielt. 
 
In der Deckung brachte die Herein-
nahme von David Mandic etwas Sta-
bilität, vorn gingen wieder weniger 
Bälle verloren. Was sich sofort im Er-

RÜCKBLICK MT HAT IM HESSENDERBY DENKBAR KNAPP DI

Die MT Melsungen hat am 15. Spieltag der DAIKIN Handball-Bundesliga einen Derbysieg gefeiert. Die 
Nordhessen bezwangen die HSG Wetzlar 33:32 (22:18).

Er ließ sich nicht aus der Ruhe bringen: Sieben Strafwürfe, sieben Tore – Respekt, Florian Drosten!

Foto: A. Käsler



gebnis niederschlug. Das Spiel 
selbst blieb sehr schnell, schon drei 
Minuten vor der Halbzeit machte 
Timo Kastening per Tempogegen-
stoß die 20 voll und einen neuerli-
chen Vier-Tore-Vorsprung perfekt. 
Beide Trainer hatten mittlerweile ihre 
Keeper gewechselt. Vlad Kuleshs 
22:18 schloss die torreiche erste 
Hälfte ab und konservierte gleichzei-
tig den Vorsprung für Rot-Weiß. 
 
Die zweite Halbzeit begann gleich 
mit einem Paukenschlag. Bartucz 
verzeichnete seine erste Parade des 
Tages ausgerechnet beim Siebenme-
ter von Lion Zacharias. Spielerisch 
war gegen die Deckung der MT erst 
einmal nichts zu machen. Die Mel-
sunger versäumten es aber, Nutzen 
daraus zu ziehen. Als Amine Darmoul 
das erste Mal nach dem Seitenwech-
sel traf, war die Uhr schon fast fünf 
Minuten weitergelaufen. Das war 
jetzt ein völlig anderes Spiel als noch 
in der ersten Hälfte. Die HSG machte 
den Hausherren mit dem vorgezoge-
nen Ahouansou die Räume zwar eng, 
kam aber selbst vorn nicht durch 
den 6:0-Riegel der MT. Kurios: Aus-
gerechnet Hendawy traf zum 24:20 
(40.) ins leere Tor gegenüber, als Mel-
sungen mit sieben gegen sechs an-
griff und Kristopans nur die 
Unterkante der Latte traf. 
 
Es blieb zäh, die Begegnung geriet 
ein wenig zum Abnutzungskampf. 
Hier war Kristopans, trotz dreier 
Wetzlarer an ihm hängend, erfolg-
reich zum 26:22 (44.), dort Ahouan-
sou mit einem Wurf aus fast zehn 
Metern durch ein halbes Dutzend 
Arme hindurch, so dass Bartucz das 
Leder zu spät sah. Über die Nah-
wurfzonen ging überhaupt nichts 
mehr, Durchbrüche machten die sehr 
aufmerksamen Abwehrreihen zu-
nichte. Wetzlar erspielte sich gedul-
dig leichte Vorteile, kam folgerichtig 
durch Zacharias auf 28:26 (50.) ran. 

In der Schlussphase war es dann 
das eigentlich von Beginn an erwar-
tete heiße Derby, befeuert durch 
Josip Simics Siebenmeter-Doppel 
zum 30:29 (54.). Florian Drosten blieb 
bei seinem siebten Versuch ebenso 
eiskalt. Wetzlar gab nicht auf, Mel-
sungen aber auch nicht nach. Ob-
wohl sich der Vorsprung nicht mehr 
vergrößerte, sollte das 33:31 (59.) 
von Mandic bereits die Entscheidung 
sein. Danach traf nur noch Ahouan-
sou, die restlichen Sekunden spielte 
die MT trotz offener Deckung der 
Gäste souverän herunter. Und feierte 
im 41. Hessenderby in der HBL ihren 
diesmal zwar knappen, aber trotz-
dem verdienten 25. Jubiläumssieg. 
 
Trainerstimmen zum Spiel 

Roberto Garcia Parrondo: Das waren 
ganz wichtige zwei Punkte. So ein 
Derby ist immer ein besonderes 
Spiel. Wir haben 15 Minuten richtig 
gut gespielt, danach leider nicht 
mehr. Wir hatten aber noch eine gute 
Abwehr und eine sehr gute Intensi-
tät. Leider haben wir dann sehr viele 
Bälle verworfen und uns dadurch 
selbst Stress gemacht. 

 
Momir Ilic: Gratulation der MT zum 
Sieg. Das war ein gutes Derby, ein 
gutes Spiel. Obwohl wir nicht gut ge-
startet sind. Erst nach zehn Minuten 
wurde es besser. Ich bin sehr stolz 
auf die Jungs, was sie dann geliefert 
haben. Für die Zuschauer sowohl 
aus Wetzlar als auch natürlich aus 
Melsungen war es ein tolles Spiel. 
Am Ende hätte es sogar noch kippen 
können, aber wir hatten dazu nicht 
das nötige Glück. 
 
MT – HSG Wetzlar (33:32 (22:18) 
 
MT: Palasics (2 Paraden / 18 Gegen-
tore), Bartucz (2 P. / 14 G.); Marchan 
1, Enderleit 4, Mandic 3, Sipos 1, 
Kristopans 4, Ignatow, Drosten 7/7, 
Kulesh 2, Arnarsson 3, Forsell Schef-
vert 1, Eickhoff, Darmoul 4, Kaste-
ning 3, Ntanzi – Trainer Roberto 
Garcia Parrondo.  
 
HSG: Suljakovic (0 P. / 8 G.), Hen-
dawy (1 Tor / 4 P. / 25 G.); Grahovac, 
Vistorop 1, Simic 4/3, Ahouansou 6, 
Akakpo 2, Schoch 2, Weimer, Müller 
8, Löwen, Zacharias 3, Cavor 5, 
Nafea – Trainer Momir Ilic. 
 
Schiedsrichter: Thomas Kern (Bell-
heim) / Thorsten Kuschel (Kandel); 
Spielaufsicht: Christoph Immel. 
 
Zeitstrafen: 2 – 6 Minuten (Sipos 
16:30 – Schoch 9:39, Akakpo 22:16, 
Grahovac 46:43) 
 
Strafwürfe: 7/7 – 4/3 (Bartucz hält 
Wurf von Zacharias 31:09) 
 
Zusch.: 4.131, Rothenbach-Halle 
 
Spielstände: 1:0 (1.), 5:1 (6.), 8:2 (9.), 
10:6 (13.), 13:8 (16.), 14:14 (22.), 
20:16 (27.), 22:18 (30.) HZ – 23:18 
(35.), 25:20 (41.), 27:23 (45.), 29:27 
(51.), 30:29 (55.), 32:31 (59.), 33:32 
(60.) Endstand. 

IE NASE VORN
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NAMEN SIND NACHRICHTEN

 
 
Der Handball Sport Verein Ham-
burg baut auf einen Schlag 10 
Millionen Euro Schulden ab! 
In Summe haben sechs Gläubiger 
auf Forderungen in Höhe von etwa 
vier Millionen Euro verzichtet. Den 
ohne Frage wichtigsten Beitrag leis-
tete Unternehmer Philipp J. Müller. 
Zusätzlich stärkt er mit Eigenkapital-
maßnahmen von weiteren sechs Mil-
lionen Euro die Neuausrichtung und 
übernimmt mit seiner PICOM Hol-
ding GmbH 24,9 Prozent der Gesell-
schaftsanteile der HSM. Seine 
Beteiligung liegt auf eigenen Wunsch 
bewusst unterhalb der Sperrminori-
tät, um Raum für zukünftige Entwick-
lungen und Gesellschafter zu lassen. 
„Philipp J. Müller hat den Club in den 
letzten zwei Jahren extrem gestärkt, 
uns den Rücken freigehalten und 
den heutigen finanziellen Befreiungs-
schlag ermöglicht.“, lobt Christian 
Hüneburg (Foto) Geschäftsführer 
der HSM, das Engagement des Un-
ternehmers. Das seit 2019 ange-
häufte Defizit in Höhe von etwa 10 
Millionen Euro ist damit vom Tisch. 
Hüneburg: „Ich freue mich sehr, dass 
wir das bei meinem Amtsantritt for-
mulierte Ziel, einen wirtschaftlich 
sauber geführten und zukunftsfähig 
aufgestellten Club zu entwickeln, mit 
viel Ausdauer und kleinen Zwischen-
schritten erreicht haben. Jetzt kann 
der Sport im Mittelpunkt stehen und 
seine Strahlkraft voll entwickeln.“ n 

 
 
Im Kampf um den Klassenerhalt in 
der stärksten Liga der Welt haben 
sich die Handballer des SC DHfK 
Leipzig mit einem Spielmacher von 
internationaler Klasse verstärkt. Der 
Slowene Dean Bombac wechselt 
mit sofortiger Wirkung in die Messe-
stadt. Sein Vertrag gilt bis zum Ende 
der laufenden Saison. 
Die Handball-Vita des 36-jährigen 
Spielmachers ist prall gefüllt mit Er-
fahrung und Erfolgen. Bombac be-
gann seine Profikarriere bei RK 
Koper, mit denen er die slowenische 
Meisterschaft und den Pokal ge-
wann. Es folgten Stationen bei inter-
nationalen Topteams wie Dinamo 
Minsk, Pick Szeged und KS Kielce. 
Für diese Klubs erzielte er über 500 
Treffer in der EHF Champions Lea-
gue und wurde auch schon ins All-
Star-Team der Königsklasse gewählt. 
Für die slowenische Nationalmann-
schaft absolvierte Bombac 139 Län-
derspiele (299 Tore), nahm an drei 
Weltmeisterschaften teil und er-
reichte mit seinem Team bei den 
Olympischen Spielen in Paris das 
Halbfinale. – „Dean ist ein Spielma-
cher von internationalem Format, der 
uns mit seinem Siegeswillen und sei-
nen strategischen Fähigkeiten helfen 
wird. Ich bin mir sicher, dass auch 
unsere Spielmacher Ahmed Khairi 
und Blær Hinriksson von ihm profitie-
ren werden“, sagt Cheftrainer Frank 
Carstens. n 

 
 
Ex-MT’ler Mikael Appelgren wird 
ein weiteres Jahr bei One Veszprem 
HC bleiben. Das gab der Klub diese 
Woche bekannt. Der schwedische 
Torhüter hatte im Sommer einen Ver-
trag über 1+1 Jahre unterschrieben. 
Da er die Verantwortlichen mit seiner 
Leistung in der ersten Saisonhälfte 
überzeugen konnte und sich auch im 
Team sehr wohlfühlt, haben sich 
beide Seiten dazu entschieden, die 
Zusammenarbeit fortzusetzen und 
die in seinem Vertrag enthaltene Op-
tion zu nutzen. Bereits im Juli unter-
zeichnete der Däne Emil Nielsen 
einen Dreijahresvertrag beim Topklub 
und wird ab dem 1. Juli 2026 das Tor 
der Ungarn hüten.  
Neben seiner handballerischen Qua-
lität schätze man im Verein auch die 
Freundlichkeit und Offenheit des Tor-
hüters, gab Veszprem-Geschäftsfüh-
rer Dr. Csaba Bartha, zu verstehen.  
"Ich bin glücklich und stolz, diese 
Chance zu bekommen. Ich freue 
mich sehr darauf, die Zusammenar-
beit mit diesem großartigen Verein, 
dem Trainerstab und den Spielern 
fortzusetzen. Das Team hat enormes 
Potenzial, das wir meiner Meinung 
nach bisher noch nicht gezeigt 
haben. Wir können eines der besten 
Teams der Welt werden, das Titel ge-
winnt. Das passt perfekt zu meiner 
Mentalität. Ich will gewinnen", er-
klärte Mikael Appelgren die Gründe 
für seine Vertragsverlängerung. n
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Die Lizenzierungskommission der Handball Bundesliga (HBL) gab in dieser Woche bekannt, welche der 
Bundesligaclubs das Nachhaltigkeitszertifikat 2026 erhalten. Die MT Melsungen ist dabei! Die daran ge-
knüpften Anforderungen sind deutlich gestiegen, die intensive Nachfrage der Clubs unterstreicht die 
wachsende Bedeutung von Nachhaltigkeit. Für die MT Melsungen ist der von Kerstin Lidgett gemanagte 
Bereich Nachhaltigkeit gar eine Herzensangelegenheit.

Zum zweiten Mal nach 2024 zertifi-
ziert die HBL die Clubs, die die ge-
stiegenen Anforderungen an Nach- 
haltigkeit erfüllen. Dabei gewinnen 
im Prüf- und Vergabeverfahren ins-
besondere Kriterien der ökologi-
schen Nachhaltigkeit an Bedeutung. 
Trotz der deutlich gewachsenen An-
forderungen hatten 34 von 36 Profil-
clubs in der DAIKIN HBL und der 2. 
HBL das Nachhaltigkeitszertifikat 
2026 beantragt. Nach Überprüfung 
durch den HBL-Zertifizierungsaus-
schuss, der das Vergabeverfahren in 
Zusammenarbeit mit der Lizenzie-
rungskommission verantwortet, 
wurde allen Anträgen stattgegeben. 
 
Folgende Bundesligisten haben die 
verpflichtenden Nachweise erbracht 
und erhalten das Nachhaltigkeitszer-
tifikat 2026: DAIKIN Handball-Bun-
desliga (in alphabetischer Reihen- 
folge): Bergischer HC, FRISCH AUF! 
Göppingen, Fu ̈chse Berlin, GWD 
Minden, Handball Sport Verein Ham-
burg, HC Erlangen, HSG Wetzlar, MT 
Melsungen, Rhein-Neckar Löwen, 
SC DHfK Leipzig, SG Flensburg-Han-
dewitt, TBV Lemgo Lippe, ThSV Ei-
senach, THW Kiel, TSV Hannover- 
Burgdorf, TVB Stuttgart, VfL Gum-
mersbach  
 
Die wichtigsten Erweiterungen in 
der „Ordnung zur Erteilung des 
Nachhaltigkeitszertifikat" 
 
Basis einer CO2-Bilanz schärft 
Umweltsensibilität: Die relevan-
teste Erweiterung in der „Ordnung 
zur Erteilung des Nachhaltigkeitszer-
tifikat" ist eine verpflichtende Erstel-
lung und der Nachweis einer 
CO2-Bilanz durch spezialisierte 

Dienstleistungsunternehmen, mit 
dem die Validität der Bilanzen sicher-
gestellt wird. Dabei umfasst der 
Nachweis einer CO2-Bilanz die Ge-
schäftsstelle, die Spielstätte und 
auch die Trainingsstätten des bean-
tragenden Bundesligisten. 
 
Hebel zur Emissionsreduktion 
liegt im Mobilitätsbereich: Auch im 
professionellen Handballsport fällt 
ein wesentlicher Teil der Emissionen 
im Bereich der Mobilität an. Die 
Mehrheit der Fans kommt nach wie 
vor mit dem Auto. Doch es gibt in 
den Handball-Bundesligen Ansätze 
für alternative Transportmöglichkei-
ten, etwa ÖPNV-Tickets, kombinierte 
Eintrittskarten, Busse oder Sonder-
züge. Ein Schritt in die richtige Rich-
tung, dennoch schärft die HBL auch 
auf diesem wichtigen Spielfeld die 
Kriterien für Clubs, die das Nachhal-
tigkeitszertifikat erhalten wollen – 
erstmals ist eine Befragung der Fans 
zur Verkehrsmittelnutzung von Heim- 
und Auswärtsfahrten sowie eine 
Analyse des Reiseverhaltens ver-
pflichtend. 

Kreislaufwirtschaft gewinnt an 
Bedeutung: In diesem Bereich sieht 
die „Ordnung zur Erteilung des 
Nachhaltigkeitszertifikat" für den 
Sektor „Abfall und Zirkularität“ die 
Vorlage eines Berichts über Müll-
kennzahlen an Heimspieltagen und 
in der Geschäftsstelle vor. Die HBL 
ist 2024 mit der Schwarz Gruppe 
eine strategische Partnerschaft ein-
gegangen. PreZero, ein Unterneh-
men der Schwarz Gruppe, bringt 
seither seine Expertise in den Berei-
chen Kreislaufwirtschaft, Ressour-
censchonung und Waste Manage- 
ment ein, indem es die HBL bei der 
Umsetzung von Nachhaltigkeitspro-
jekten, insbesondere im Bereich 
Kreislaufwirtschaft, unterstützt.  
 
Soziales Engagement ist weiter-
hin Teil der Club-DNA: Von großer 
Bedeutung im Handball bleiben so-
ziale Aspekte, wie Anti-Diskriminie-
rung und -Rassismus. Vielfalt und 
Chancengleichheit stellen wichtige 
Themen dar, mit denen sich auch der 
Handball weiter und noch mehr be-
schäftigen wird. Auch im aktuell ab-
geschlossenen Prüfverfahren wurden 
von den Bundesligisten mehr als 100 
soziale Projekte eingereicht. 
 
Das Nachhaltigkeitszertifikat ist Teil 
der HBL-Nachhaltigkeitsstrategie, 
mit der ein gemeinsames, grundle-
gendes Verständnis für  Nachhaltig-
keitsaktivitäten im Profihandball 
entwickelt wird. Dazu hat die Hand-
ball-Bundesliga GmbH in Zusam-
menarbeit mit den Bundesligisten 
und unter Einbeziehung von Exper-
tinnen und Experten Handlungsfelder 
definiert, die kontinuierlich weiterent-
wickelt werden. – Quelle: HBL

NACHHALTIGKEITSZERTIFIKAT VON DER HBL AN DIE MT

Die Abfalltrennung in der MT-
Heimspielstätte Rothenbach-Halle 
ist nur eines der Beispiele aus 
dem Bereich Nachhaltigkeit bei 
der MT Melsungen.





Wer noch keine Idee für ein Weih-
nachtsgeschenk hat – wie wär’s 
damit: Eine Dauerkarte für die MT-
Heimspiele die die Bundesliga-Par-
tien nach der Winterpause bis zum 
Saisonende umfasst? Die Restrunde 
startet Anfang Februar, und die MT 
bestreitet bis zum 34. Spieltag noch 
sieben Begegnungen vor eigenem 
Publikum. Darunter sind die Top-
Spiele gegen Magdeburg (23. Spiel-
tag), Kiel (26.) und Berlin (33.). 
 
Nicht nur deshalb lohnt sich eine 
Dauerkarte. Im Vergleich zu Tagesti-
ckets sparen Sie rund 21 Prozent. In-
teresse geweckt? Die Dauerkarten 

für die Restrunde gehen am Mitt-
woch, 26. November, ab 10 Uhr in 
den Verkauf. Erhältlich sind sie im 
MT-Shop MarkTplatz in der Melsun-
ger Innenstadt, in den bekannten 
Vorverkaufsstellen und online im MT-
Ticketshop. – R. Lipke 

Dauerkartenpreise 2. Saisonhälfte  
(Ermäßigungen gibt es in jeder Kategorie.)  

 
MT-Heimspiele 2. Saisonhälfte 
(die genauen Termine werden noch fixiert): 
 
  ◗  FA! Göppingen (13.-15.02.26) 
  ◗  SC Magdeburg (26.02. – 1.03.) 
  ◗  VfL Gummersbach (5.03. – 8.03.) 
  ◗  THW Kiel (26.03. – 29.03) 
  ◗  GWD Minden (9.04. – 12.04.) 
  ◗  ThSV Eisenach (7.05. – 10.05.) 
  ◗  Füchse Berlin (3.06. – 4.06.)

JETZT ZUGREIFEN DAUERKARTEN 2. SAISONHÄLFTE

Die Hinserie in der DAIKIN Handball-Bundesliga biegt auf die Zielgerade ein. Aktuell sind Dauerkarten für 
die Heimspiele der MT Melsungen in der zweiten Saisonhälfte erhältlich.

Kat. 1 Kat. 2 Kat. 3 Kat. 4

225 € 180 € 125 € 95 €

F
o

to
: A

. K
äs

le
r





Torwart von Team WEISS #12 fällt der Ball beim 
Abwurfversuch aus der Hand direkt auf den 
Fuß. Von dort rollt er über die Torraumlinie ins 

Spielfeld. WEISS #12 läuft dem Ball nach, nimmt ihn auf 
und geht mit dem Ball in der Hand zurück in seinen Tor-
raum, um erneut abzuwerfen. Wie ist zu entscheiden? 
 
a) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ 
b) Freiwurf für Team SCHWARZ 
c) Time-out 
d) Korrektur, Abwurf mit Anpfiff

Torwart WEISS #1 fällt der Ball beim Abwurf 
aus der Hand. Der Ball springt in Richtung 
Spielfeld, wo SCHWARZ #6 ihn erwartet. WEISS 

#2 hechtet in den Torraum und stößt den in der Luft  
befindlichen Ball über die Seitenlinie. Wie ist zu ent-
scheiden? 
 
a) Abwurf für Team WEISS nach Anpfiff 
b) Einwurf für Team SCHWARZ 
c) Freiwurf für Team SCHWARZ 
d) 7-Meter-Wurf für Team SCHWARZ
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KENNST DU DIE REGELN? DER ABWURF

Einem scheinbar banalen Vorgang liegt im Handball nicht selten ein komplexes Regelwerk zugrunde. Am 
Beispiel “Abwurf” kannst Du mal Deine Regelkenntnis testen. Viel Spaß!

Torwart SCHWARZ #1 will einen Abwurf aus- 
führen. Da Team SCHWARZ knapp im Rück-
stand ist, hat er es sehr eilig. Deshalb rutscht 

ihm der Ball aus der Hand und gelangt zu seinem noch 
im Torraum befindlichen Mitspieler SCHWARZ #6, der 
den Ball mit dem Fuß zu seinem Torwart zurückspielt. 
Wie ist zu entscheiden? 
 
a) Abwurf für Team SCHWARZ nach Anpfiff 
b) Freiwurf für Team WEISS 
c) 7-Meter-Wurf für Team WEISS

Welche der folgenden Aussagen zum Abwurf 
sind richtig? 

 
a)    Die Spieler der gegnerischen Mannschaft müssen 
       sich außerhalb der Freiwurflinie befinden, bis der 
       Ball im Spiel ist. 
b)   Die Spieler der gegnerischen Mannschaft müssen 
       sich außerhalb der Torraumlinie und drei Meter von 
       der Stelle entfernt befinden, an welcher der Torwart 
       den Abwurf ausführt. 
c)    Den Spielern der gegnerischen Mannschaft ist es 
       erlaubt, den Ball zu berühren, bevor dieser die Tor-
       raumlinie der abwerfenden Mannschaft überquert. 
d)   Der Torwart kann beim Abwurf kein Eigentor  
       verursachen. 
e)    Der Torwart kann mit dem Abwurf nicht direkt ein 
       Tor erzielen. 
f)    Der Torwart darf bei der Ausführung des Abwurfs 
       die Torraumlinie nicht betreten.

Mit welchem der folgenden Würfe kann kein  
Eigentor erzielt werden? 

 
a) Abwurf 
b) Freiwurf 
c) Einwurf 
d) Anwurf

1 2

3 4

5

Richtige Antworten: 1d, 2a, 3a, 4d, 5a 

Foto: A. Käsler
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Die Zuschauer dürfen sich auf 44 
Spiele in vier Hallen freuen. Insge-
samt 16 Landesverbände spielen 
den „Meister der Landesverbände“ 
untereinander aus.  
 
Für das Team aus Hessen startet das 
Turnier am Donnerstagabend gegen 
Brandenburg. Danach warten mit 
Schleswig-Holstein und Berlin schon 
in der Gruppenphase mit den Vorjah-
reszweit- und drittplatzierten richtige 
Mammutaufgaben. Der Titelverteidi-
ger Nordrhein ist in Gruppe B gesetzt 
und wäre bei einem Weiterkommen 
ein potenzieller Gegner im Viertelfi-

nale am Samstagvormittag. Das  
Finale mit anschließender Siegerehr- 
ung wird am Sonntag um 14:30 Uhr 
angepfiffen. 
 
Tickets für den Deutschland-Cup 
gibt es vor Ort zu kaufen und im Vor-

feld vergünstigte 
Gruppentickets. 
 
Alle Infos auf 
handball-deutsch-
landcup.de – 
Quelle: HHV 

„Deutschland-Cup Sieger 2025: Ein Traum für über 250 Nachwuchsspieler des Jahrgangs 2009 und jünger, 
die vom 18. bis 21. Dezember in Kassel für ihre Landesverbände alles geben werden, wird wahr. 

JUGEND DEUTSCHLAND-CUP 2025 IN KASSEL





Die MT-Reise durch Europa geht 
weiter! 
 
Die internationale Saison der MT 
Melsungen verläuft weiter nach Plan.  
Unser Handball-Bundesligist zieht 
als Tabellenerster der Gruppe E  in 
die Hauptrunde der European Lea-
gue ein. Besser hätte die Gruppen-

phase nicht enden können. Nach 
dem sechsten Sieg im sechsten 
Spiel haben die Nordhessen opti-
male Voraussetzungen für die fol-
gende Hauptrunde und können mit 
vier Zählern den weiteren Wettbe-
werb angehen. Die Hauptrunde im 
Europacup startet erst wieder im 
Februar. Unser Team bekommt es 

dann mit dem HC Vardar aus Skopje 
(Nordmazedonien) und IFK Kristians-
tad (Schweden) zu tun. Der Alheimer 
MT-Stammtisch hofft ganz stark, 
dass sich unsere Mannschaft wieder 
für die Endrunde der European Lea-
gue in der Hamburger Barclays 
Arena am 30./31. Mai 2026 qualifi-
ziert. – Text u. Fotos: Walter Suck
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FAN-STAMTISCH DIE ALHEIMER

Eine Stadtbesichtigung, auch wenn es kalt ist, ge-
hört einfach dazu, wenn eine EHF-Delegation in 
Melsungen weilt (v.l.): Paul Nesser (EHF-Delegate, 
LUX), Wahrzeichen Melsunger “Der Bartenwetzer”, 
Sami Kinnari und Johan Skogberg (EHF-Referees, 
FIN).

Man kennt sich untereinander im internationalen 
Handballgeschäft und freut sich immer auf ein  
Wiedersehen (v.l.): Roberto Garcia Parrondo,  
Aleksander Jovic (EHF-Referee, BIH), Sinisa Rudic 
(EHF-Delegate, CRO), David Mandic und Nedim  
Arnautovic (EHF-Referee, BIH).

Vor dem Spiel klären die Verant-
wortlichen die EHF-Regularien 
und stellen sich für ein Erinne-
rungsfoto auf (v.l.): Carsten Licht-
lein (MT), Matthias Eisenhuth 
(Zeitnehmer), Miha Satler und Zan 
Puksic (EHF-Referees, SLO), 
Peter Dvorsky (EHF-Delegate, 
SVK), Hege Steinlund (Team HC 
Karlskrona) und Volker Krempel 
(Sekretär).
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Das ist Sigge Skogberg, 
Handballtalent aus der 
Nähe der finnischen 
Hauptstadt Helsinki. Sein 
Papa ist EHF-Referee, sie 
übernachteten in Melsun-
gen. Aus dem neuen Fan-
shop MarkTplatz brachte 
ihm der Papa das EHF- 
Trikot mit. Die MT hat seit-
dem einen neuen Fan.

Dora Tarnai, die Team-Managerin von FTC Green 
Collect aus Budapest, ist ein Fan von Kristof Pala-
sics und sie hätte ihn sehr gern im Team. Nach dem 
Technical-Meeting lernte sie ihn persönlich kennen.

Hege Steinlund  war früher Schiedsrichter-Assisten-
tin bei der FIFA. Der Fußball-Weltverband setzte sie 
bei Weltmeisterschaften und Olympischen Spielen 
ein. Jetzt ist sie für HC Karlskrona im Einsatz. Ne-
benbei arbeitet Steinlund als Schiedsrichter-Beob-
achterin in Schweden. Nach dem spannenden Spiel 
gönnte sie sich erst einmal ein „Tysk Öl“– im Bei-
siein von Delegationschef Patrik Nilsson (re.) und 
MT-Spieltagsorganisator Lukas Franz. 

EIN GUTES NEUES JAHR

... WÜNSCHT DER ALHEIMER 
MT-STAMMTISCH!

&



Hallo und herzlich willkommen zum heutigen Heim-
spiel gegen den Bergischen HC! 
 
Nach dem spielintensiven November mit immerhin sie-
ben Spielen in Bundesliga und European League stehen, 
bzw. standen noch weitere sieben Spiele bis zum Jah-
reswechsel auf dem Programm. Wer kann da schon von 
besinnlicher Vorweihnachtszeit sprechen… 
 
Immer noch personell arg gehandicapt wurde die 
Gruppe in der European League verlustpunktfrei gewon-
nen. Schön zu sehen war auch, dass nach dem festste-
henden Hauptrundeneinzug unsere „jungen Wilden“ viel 
Einsatzzeit erhielten und dieses Vertrauen mit guten 
Leistungen zurückgezahlt haben. 

 
In der Liga lief es eher durch-
wachsen. Nach dem Sieg bei 
GWD folgten zwei Unent-
schieden gegen die Recken 
und FrischAuf! Göppingen 
und eine knappe Niederlage 
gegen die SG Flensburg/Han-
dewitt. Schade ist, dass bei 
allen drei Spielen auch jeweils 
ein Sieg möglich gewesen 
wäre. Durch diese Punktverluste ist der Rückstand auf 
Platz 5 und damit eine erneute Qualifikation für Europa 
zum jetzigen Zeitpunkt doch schon in etwas weitere 
Ferne gerückt. 

Heute nun das Spiel gegen den Bergischen HC 
 
Der Aufsteiger, mit unserem ehemaligen Rechtsaußen 
Julian Fuchs, hat sich nach holprigen Saisonstart in der 
Liga akklimatisiert und in den letzten Wochen mit Erfol-
gen gegen die Rhein-Neckar Löwen und den HSV Ham-
burg aufhorchen lassen. Durch die beiden Siege hat man 
sich im Abstiegskampf erst einmal ein wenig Luft ver-
schafft. Trotzdem kann die Devise nur lauten die beiden 
Punkte in Kassel zu behalten. 
 
Besondere Brisanz birgt diese Partie, weil bereits am 
18,12, das nächste Aufeinandertreffen, diesmal im DHB 
Pokal in Wuppertal ansteht. Der Sieger steht im Final 
Four. Wer in den letzten beiden Jahren in Köln dabei war,  

 
will immer wieder dorthin. 
Deshalb werden wir die 
Mannschaft mit zwei vollbe-
setzten Bussen vor Ort unter-
stützen, damit der dritte 
aufeinanderfolgende Einzug 
ins Final Four unterm Weih-
nachtsbaum liegt.  
 
In eigener Sache: 

Zu den neuen Fan Beauftragten wurden unser Manuel 
Dietrich und Mika Kraft von den MT Supporters be-
stimmt. Wir freuen uns sehr über diese Entscheidung 
und wünschen beiden viel Spaß! – Eure MT Trommler 

FANCLUB MT-TROMMLER
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2 Fotos:  MT-Trommler
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FANCLUB DIE BARTENWETZER

Mit vier Punkten geht die MT weiter in die nächste 
Runde der European League! 
 
Die weiße Weste wurde gewahrt, unsere MT blieb auch 
in Lissabon gegen SL Benfica siegreich. Vor dem Heim-
spiel gegen die Portugiesen hatte ich noch in Erinnerun-
gen an die Tour, die das damalige Team mit den Fans 
zusammen im Februar 2020 nach Lissabon unternahm, 
geschwelgt. Diesmal konnte ich das Spiel nur am Fern-
seher verfolgen. Bei den Bildern kamen weitere schöne 
Erinnerungen hervor. Es hat mich sehr gefreut, dass ei-
nige MT Fans auch diesmal den Weg in die Halle gefun-
den haben und vor Ort laut unterstützen konnten. 
Wurden 2020 die Ränge noch mit Fans von Benfica aus 
diversen Sportarten gefüllt, schien die Halle diesmal 
recht leer zu sein. Um so mehr waren unsere Fans zu 
hören. Ich hoffe, ihr hattet eine ähnlich tolle Zeit in Lissa-
bon wie wir „damals“! 
 
Wichtig war dieses Spiel in Hinblick auf die Hauptrunde, 
da die Punkte aus dem direkten Vergleich der weiter-

kommenden Teams mitgenommen werden. Für uns heißt 
das: mit 4 Punkten im Gepäck geht es 2026 weiter im 
europäischen Wettbewerb. 
 
Derbysieger! 
 

Die MT legte einen Blitzstart hin. Allerdings schaffte es 
die HSG Wetzlar immer wieder, obwohl sich unsere MT 
mehrfach deutlich absetzen konnte, den Rückstand na-
hezu aufzuholen. Am Ende blieben die zwei Punkte hier. 
Allerdings war das Ergebnis mit 33:32 denkbar knapp 
und hat einige Nerven gekostet… Dennoch natürlich 
Glückwunsch zum Derbysieg! 
 
Die beste Nachricht des Abends wurde vor dem Spiel 
verkündet. Nikolaj Enderleit hat seinen Vertrag bei uns 
bis 2027 verlängert. Dies kam, nach einigen Meldungen 
in der Presse, er würde sich gen Frankreich orientieren 
wollen, überraschend. Um so mehr freut es uns, dass du 
uns noch erhalten bleibst Niko!  
 
„Generalprobe“ mit dem BHC 
 
Heute empfangen wir den Bergischen HC, besonders 
herzlich begrüßen wir Julian „Fuchsi“ Fuchs! In den letz-
ten Wochen hat der BHC sein Spiel stetig verbessert. 
Auf keinen Fall sollte dieses Team unterschätzt werden. 
Wahrscheinlich geht es den Fans des Gegners ähnlich 
wie vielen von uns: der Fokus liegt nicht zu 100% auf 
diesem Spiel. Denn, vier Tage später, heißt es für unsere 
MT auswärts beim BHC um den Einzug ins Final Four in 
Köln zu kämpfen. Für beide Teams  und ihre Trainer ist 
es eine Gelegenheit, den Gegner noch einmal zu studie-
ren. Das anstehende Pokal-Viertelfinale werden wir alle 
im Hinterkopf haben. Wir hoffen, dass wir die zwei 
Punkte bei uns behalten und diesen Schwung dann mit 
nach Wuppertal nehmen können! 
 
Auch wenn wir am zweiten Weihnachtstag noch ein 
Heimspiel haben, wünschen wir schon jetzt unseren Mit-
gliedern, den Spielern, dem Trainerstab und ihren Fami-
lien, allen Fans und allen rund um die MT haupt- und 
ehrenamtlich tätigen Menschen bereits ein friedvolles 
und schönes Weihnachtsfest! – Susanne Wädow 
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Was machen Handballfans bei Flugverspätung? 
 
Gar keine Frage – das MT-Auswärtsspiel schauen natür-
lich. Unser Flieger nach Lissabon startete etwas zu spät 
am Samstagabend und – als hätte die Airline es gut  
gemeint mit uns – ging es dann genau nach Abpfiff des 
Spieles in Göppingen los und wir in den Flugmodus.  
Leider war es ein Unentschieden, aber trotzdem toll, 
dass wir es noch schauen konnten. 

Lissabon war wieder einmal ein 
wunderschönes Reiseziel. 10 
Supporter genossen 5 Tage lang 
die Sonne in der portugiesischen 
Stadt bei unterschiedlichsten Un-
ternehmungen, u.a. die Fahrten mit der berühmten Linie 
28 und dem Sightseeing-Bus, Besuche der Burg, des 
Christus-Denkmals, der Markthalle, zahlreicher Weih-
nachtsmärkte und natürlich leckeres Essen von Pastel 
de Nata bis hin zu edlen Meeresfrüchten.   
 
Ein Highlight war der souveräne Sieg unserer MT am 
Dienstagabend. Die Halle direkt neben dem Benfica-Sta-
dion war mit 410 Besuchern nicht voll, die davon 27 MT-
Fans machten jedoch ordentlich Lärm, wie uns die 
Freunde vor den Bildschirmen bestätigten. Im Anschluss 
gab es noch ein Bierchen im Sportler-Bistro gegenüber, 
auch Erik Balenciagas Vater stieß mit uns an. Mittwoch 
flog ein Teil von uns zurück mit der etwas müden Mann-
schaft, die sich nach dem Sieg das Feiern natürliche ver-
dient hatte. 
 
Hessenderby 
 
Sonntag hieß es dann endlich wieder Hessenderby! Die 

Rothenbach-Halle zeigte sich ganz in Rot und den Gäs-
ten aus Wetzlar, dass die Punkte nach einem bis zuletzt 
spannenden Spiel in Nordhessen bleiben! Von einzelnen 
Gästefans hätten wir uns ein etwas sportlicheres Verhal-
ten gewünscht! 
 
Nach dem Spiel wurde der bisherige Fanbeauftragte Sa-
scha Sinning verabschiedet, vielen Dank für Dein umfas-
sendes und herzliches Engagement! Den neuen 

Fanbeauftragten Manuel Dietrich 
und Mika Kraft wünschen wir viel 
Freude und alles Gute für ihre 
neue Aufgabe! 
 

Auch begrüßten wir mit viel Applaus die Vertragsverlän-
gerung von Nikolaj Enderleit, der das MT-Trikot noch ein 
weiteres Jahr tragen wird. 
 
Nächste Spiele 
 
Bevor wir den Bergischen HC herzlich bei uns in Kassel 
begrüßen, mussten wir noch auswärts in Magdeburg 
ran, was ein schwieriger Kampf werden dürfte, aber 
davon lassen wir uns nicht unterkriegen! Zu Hause in un-
serem „Wohnzimmer“ lassen wir die Ränge heute wieder 
beben und freuen uns auf das Spiel. Los geht’s! 

N. Gerlach 
 
Kontakt: 
Vor und nach dem Spiel an den Stehtischen im Foyer 
E- Mail: Gernot  Sturm gtempesta@arcor.de 
Alexander Mix 0178/6915461;  
Instagram: mt_supporters_kassel 
Facebook: MT Supporters Kassel 
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FANCLUB MT-SUPPORTERS KASSEL

2 Fotos: Supporters



SAISON

TICKETS Headquarter

IHR KONTAKT ZUR MT

MARKETING
MANAGEMENT

MT-Shop MarkTplatz 
Am Markt 12, 34212 Melsungen,  
Tel. +49 5661 / 92 25 80 2 
Mi.+Fr. 10-17 Uhr, Do. 9-17 Uhr, Sa. 10-14 Uhr; 

Sa. 10-14 Uhr (Mo., Di., So. geschlossen). 

 

Fan Point Kassel  
Grüner Weg 19, 34117 Kassel 
Tel.: +49 561-12823 
Mo.-Fr., 10:09-18:09 Uhr, Sa., 10:09-15:09 Uhr 
 
Designtex-Sporthaus Lohfelden  
Hauptstraße 49, 34253 Lohfelden 
Tel.: +49 561-512771  
Mo.-Fr. 10-13 Uhr, 14:30-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr 
 
HNA Kartenservice  
im Presse- u. Druckzentrum 
Frankfurter Straße 168, 34121 Kassel 
Tel.: +49 561-203-1228 
Mo. bis Fr., 09-17 Uhr 

 

Stadtmarketing Baunatal 
im Cineplex Kino 
Fr.-Ebert-Allee 8a, 34225 Baunatal 
Tel.: +49 561 953795-80 
Mo. bis Fr., 10-18 Uhr 

MT Spielbetriebs- u. Marketing AG 
MT Spielbetriebs- u. Marketing AG 
Mühlenstraße 14, 34212 Melsungen 
Tel.:    +49 5661-9260-0 
Fax:    +49 5661-9260-29 
Mail:   info@mt-melsungen.de 
I-Net:  www.mt-melsungen.de 
 
Aufsichtsratsehrenvorsitzende 
Barbara Braun-Lüdicke 
 
Aufsichtsratsvorsitzender   
Markus Strotmann  
Vorstand B. Braun SE 
Bereich Hospital Care 
 
Geschäftsstelle  
Julia Steinfatt, Petra Krause, Lukas 
Franz, Angela Itze (Kontakt: s.o.) 
 
Impressum “MT MAGAZIN” 
Offizielles MT-Bundesligamagazin 
Redaktion, Anzeigenverwaltung: 
Bernd Kaiser (B.K.), KaiserMarketing 
Mobil: +49 171 2737835 
Tel.: +49 5608 91540 
Mail: presse@mt-melsungen.de 

Management 
Andreas Mohr [Vorstandssprecher] 
MT Spielbetriebs- u. Marketing AG 
Mühlenstraße 14, 34212 Melsungen 
Tel.: +49 5661-9260-13 
Mail: mohr@mt-melsungen.de 
 
Marketing & Vertrieb  
Björn Fischer 
Tel.: +49 5661 9260-16 
Mobil: +49 177 3448547 
Mail: fischer@mt-melsungen.de 
 
Kommunikation 
Robin Lipke [Leitung] 
Mobil: +49 151 12320740 
Mail: lipke@mt-melsungen.de 
Mail: presse@mt-melsungen.de 
Selina Rieger [Social Media] 
Mail: rieger@mt-melsungen.de 
Alibek Käsler, Heinz Hartung [Foto] 
Bernd Kaiser  
[Kommunikation / Moderation] 
 
Druck 

47

DIE MT WÜNSCHT FROHE WEIHNACHTEN




